
 
 
 
 
 
Zu Ostern: Neues Spiel auf beliebter Kinder-Website  

 
Mit dem Esel auf nach Jerusalem 

 

So wie Jesus zum Passah-Fest auf einem Esel in die heilige Stadt einzog, so können jetzt 

auch die kleinen Fans von www.kirche-entdecken.de auf dem als störrisch bekannten Tier 

nach Jerusalem reiten. 

 

Im Spiel „Auf, auf nach Jerusalem“ ist Geschicklichkeit und Schnelligkeit gefragt. Auf dem 

anstrengenden Ritt muss der Esel so manchem Hindernis ausweichen und wird dabei 

schnell müde. Da hilft dem Vierbeiner dann nur Wasser, Getreide oder auch mal ein 

Apfel. Es gilt, die Stadtmauer von Jerusalem möglichst schnell zu erreichen - ab Montag, 

den 10. März steht dem (fast) nichts mehr im Wege… 

 

 

Und noch ein Hinweis: Kira, die Kirchenelster entdeckt jetzt auch in Buchform 

gemeinsam mit Ottmar Eule die Kirche. Das Bilderbuch ist für Kinder ab 5 Jahren 

geeignet: 

 

Michael Birgden, Roland Rosenstock, Olaf Tesmer: „Kirche entdecken – Unterwegs mit 

Kira Elster und Ottmar Eule“ 

(ISBN 978-3-579-06721-6) 

 

 

 

München, den 3. März 2008 

 

 

Ruth Alexander 

www.kirche-entdecken.de 

 

 

 

 

 
www.kirche-entdecken.de ist das erste Internet-Angebot der evangelischen Kirchen für Kinder im 
Grundschulalter. Es wurde im Mai 2005 auf dem Kirchentag in Hannover gestartet. Kinder lernen hier 
spielerisch den Kirchenraum als Erlebnisraum kennen. Kreativität und Medienkompetenz werden gefördert, 
Wissen über den christlichen Glauben wird spielerisch vermittelt: Die Kinder können Geschichten aus der Bibel 
lesen oder hören, Wissenswertes über das Kirchenjahr und über andere Religionen erfahren, ein Bibelquiz lösen 
und vieles mehr. 
 
Entwickelt und betreut wird www.kirche-entdecken.de von einer Projektgruppe aus Theologen und 
Medienwissenschaftlern, zu der Johanna Haberer (Universität Erlangen-Nürnberg), Johannes Neukirch 
(Evangelisch-Lutherische Landeskirche Hannovers), Roland Rosenstock (Universität Greifswald), Marius 
Strecker (Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern) und Uli Geißler (Amt für Jugendarbeit Nürnberg) gehören. 
Die Agentur Kerygma (Köln) hat das Angebot realisiert. 

 


